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Ablauf

Präsentation

Arbeitsgruppen

Diskussion im Forum

14:00

15:00

16:00

Zielsetzung, 
Positionierung und 
Abgrenzung zu 
anderen Portalen

IT-Infrastruktur

Organisation, 
Betreiber und 
Realisierung des 
nationalen Geoportals
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Übersicht über Präsentation

• Was ist ein nationales Geoportal? 
• Ziele, Rahmenbedingungen und Positionierung
• Anforderungen
• Zielpublikum
• Funktionalität

• 1. Etappe 
• 2. Etappe

• Abgrenzung zu anderen Portalen
• Integration anderer Portale
• Realisierung
• Risiken
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Beachten Sie bitte:

• Es wird ein Zwischenstand präsentiert
• Die Aussagen geben den Diskussionsstand wieder
• Einige Elemente des Konzepts können sich noch ändern
• Andere Meinungen, zusätzliche Sichten und Informationen, 
Bedenken, positive wie negative Rückmeldungen, Unterstützung, 
etc. sind hoch willkommen! 



Folie 5

APP Unternehmensberatung AG
Bern � Basel � Zürich � Braunschweig (D)
Telefon +41 31 380 59 59 • www.app.ch



Folie 6

APP Unternehmensberatung AG
Bern � Basel � Zürich � Braunschweig (D)
Telefon +41 31 380 59 59 • www.app.ch



Folie 7

APP Unternehmensberatung AG
Bern � Basel � Zürich � Braunschweig (D)
Telefon +41 31 380 59 59 • www.app.ch



Folie 8

APP Unternehmensberatung AG
Bern � Basel � Zürich � Braunschweig (D)
Telefon +41 31 380 59 59 • www.app.ch

Ziele, Rahmenbedingungen und Positionierung

Nationales Geoportal Schweiz
• Abdeckung gesamtes Staatsgebiet der Eidgenossenschaft
• Zentrales Element der Umsetzung der NGDI
• Träger e-geo.ch
• Legalitäts- und Subsidiaritätsprinzip werden eingehalten
• Setzt GeoIG und GeoIV um
• Vernetzung bestehender Portale bzw. GDIs, keine Konkurrenz zu 

bestehenden Realisierungen



Folie 9

APP Unternehmensberatung AG
Bern � Basel � Zürich � Braunschweig (D)
Telefon +41 31 380 59 59 • www.app.ch

Anforderungen

• Dezentrales, föderales System bestmöglich unterstützen
• Vernetzung sicherstellen, um Grenzen zu überschreiten:

• Möglichkeit, andere regionale oder lokale Portale einzubinden
• Verbindung zu internationaler Ebene
• Themen-übergreifend

• Geobasisdaten und -Dienste gemäss GeoIG und GeoIV 
bereitstellen
• Wo möglich existierende Daten und Dienste anderer Portale 
nutzen
• Grundfunktionalität (Minimalfunktionalität) an existierenden 
Lösungen orientieren
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Zielpublikum 1. Etappe

• Zunächst zwei Benutzerkategorien
1. Experten/Fachleute
2. Laien/allgemeine Benutzer

• Funktion: 
• Basisfunktionalität
• Erweiterte Funktionalität
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Zielpublikum 2. Etappe

Genauere Analyse des Zielpublikums und Anbieten von 
themenspezifischen Informationen und Diensten

• Z.B. Tourismus, Immobilien, etc.
Bessere Unterstützung von Benutzergruppen (Rollen):

• Geodatenanbieter
• Geodatenbezieher
• Geodiensteanbieter
• Geodienstenutzer zur Datengewinnung
• Geoinformationsbezieher
• Administrator
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Funktionalität 1. Etappe

Mensch-Maschine Interaktion
• Für Endbenutzer

• Graphische Benutzerschnittstelle 
inklusive Darstellungsdienst

• Lokalisierungsdienst
• Suchdienst
• Download-Dienst
• Vertriebsdienst
• Bezahldienst

• Zusätzlich für Daten-/Diensteanbieter
• Registrierungsdienst (Daten und Dienste)

• Zusätzlich für Administrator
• Benutzer- und Systemverwaltung

Maschine-Maschine 
Interaktion

• Katalogdienst (CSW)
• Visualisierungsdienst (WMS)
• Datenzugriffsdienst (WFS, 

WCS)
• Koordinatentrans-

formationsdienst
• Aggregationsdienst
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Zusätzliche Funktionalität 2. Etappe

Mensch-Maschine Interaktion
• Für Endbenutzer

• Datentransformationsdienst
• Benachrichtigungsdienst
• Kommentieren von Geodaten
• Editieren von (zusätzlichen) Geodaten
• Web Terrain Service (3D-Darstellungen)

• Zusätzlich für Daten-/Diensteanbieter
• Upload-Dienst für Daten
• Programmierschnittstelle
• Aufruf von Diensten im Sinne der 

Orchestrierung
• Verrechnungsstelle für Dienstebetreiber

Maschine-Maschine
Interaktion

• Koordinatentransformations-
dienst

• 3D-Visualisierungsdienst
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Abgrenzung zu anderen Portalen

Regionale Portale
• Abdeckung: Region oder bestimmtes Thema für ganze Schweiz
• Vernetzung: z.B. mehrere kantonale oder Gemeindeportale in einer 

Region oder auch keine Vernetzung
• Betreiber: öffentlicher, halbprivater oder privater Anbieter

Portale der Kantone/Gemeinden
• Abdeckung: Kanton/Gemeinde
• Vernetzung: z.B. mehrere Gemeindeportale in einem Kanton oder auch 

keine Vernetzung
• Betreiber: Kanton/Gemeinde
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Abgrenzung zu anderen Portalen

Geoportal Bund
• Abdeckung: alle Geobasisdaten und anderen Geodaten der Bundesstellen
• Vernetzung: Themen-Portale der Bundesämter
• Betreiber: Bund

Nationales Geoportal Schweiz
• Abdeckung:

• ganze Schweiz
• 1. Etappe: alle Geobasisdaten (GeoIG, GeoIV) von Bund und Kantonen
• 2. Etappe: weitere Geodaten öffentlicher oder privater Anbieter

• Vernetzung: Bundesportal, regionale, kantonale und Gemeindeportale, private 
Portale

• Betreiber: e-geo.ch



Folie 16

APP Unternehmensberatung AG
Bern � Basel � Zürich � Braunschweig (D)
Telefon +41 31 380 59 59 • www.app.ch

Integration anderer Portale

Herausforderungen
• GeoIG, GeoIV noch nicht umgesetzt: Viele Daten und Dienste noch nicht 

verfügbar
• Keine einheitlichen Vorgaben für Portalschnittstellen

(öffentlicher Institutionen)
• Benutzerschnittstellen unterschiedlich

(è Harmonisierung der Visualisierungs- und Interaktionsfunktionalität) 
• Angebote und Angebotskonzepte unterschiedlich

(è Harmonisierung der Daten und Informationsangebote)
• Systemarchitekturen und technische Schnittstellen unterschiedlich

(è Harmonisierung der technischen Schnittstellen)
• Keine Verträge betreffend Verfügbarkeit und Ausfallsicherheit der zu 

vernetzenden Portale
• .....
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Realisierung 

• Sicherstellen der Vernetzung mit bestehenden Portalen:
• Standardisiert auf der obersten Ebene (z.B. Visualisierung) –

weitergehend?
• Organisatorische Massnahmen 
• Technische Ebene

• Nutzen von Metadaten und Standards
• Steigerung der Benutzerfreundlichkeit

• Trennung Funktion und Benutzerschnittstelle
• Personalisierung

• Projektbegleitung in der Realisierung:
• Entscheide zu konkreten Fragen unterwegs
• Qualitätssicherung
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Risiken

• Finanzierung:
• Startfinanzierung
• Laufender Betrieb: ertragsorientiert oder nicht? 

• Organisatorische Defizite
• Technische Risiken
• Fehlende Benutzerakzeptanz
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Offene Fragen

• Betreiber?
• „hoheitliche Aufgabe“, d.h. Bund als (alleinigen) Betreiber vorsehen?
• oder Betreiber Bund und Kantone;

Private höchstens als beauftragte Dienstleister oder als Endnutzer des Portals?
• oder Public-Private-Partnership?

(Was genau ist e-geo.ch?)
• Anbieten von Mehrwertdiensten erlauben?
• Minimallösung (1. Etappe) ausreichend oder vielleicht schon zu viel?
• Finanzierung?
• Qualitätssicherung? 
• Soll Geoportal selbst Daten halten (für Dritte)?
• Zielpublikum?

• Was genau erwarten die Bundesstellen / Kantone / Gemeinden?
• Was genau erwarten die Bürger?

• Grad der Vernetzung technisch und organisatorisch?
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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